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Datenfeld 

Das Datenfeld enthält die Identifikationsnummer (IDN) des bibliografischen Datensatzes 

(Titeldatensatz). 

Die IDN ist eine vom System fortlaufend vergebene numerische Zeichenfolge, die einen 

bibliografischen Datensatz dauerhaft identifiziert. 

Bei der Erfassung von Neuaufnahmen wird die IDN maschinell erzeugt und besteht seit 

Februar 2010 aus 10 Ziffern. Bis dahin bestand die IDN aus 9 Zeichen. 

Als letzte Ziffer wird eine Prüfziffer ausgegeben. Die Prüfziffer kann auch der Großbuchstabe 

X sein. 

Bei der Bildschirmanzeige der Datensätze wird die Identifikationsnummer mit der 

Kennzeichnung "PPN:" in der Mitte der ersten Bildschirmzeile angezeigt. 


